
E P I L E P TO LO G I E 
FACHSYMPOSIUM 

Donnerstag, 20. März 2025 
14.00–18.00 Uhr 

Dravet-Syndrom Familienkonferenz 
an der Klinik Lengg



Herzlich willkommen 

Die Veranstaltung richtet sich speziell an Familien und 
Angehörige sowie Betreuende von Betroffenen, die an 
einem Dravet-Syndrom leiden, aber auch an ärztliche  
Kolleg:innen, die in der Versorgung von Patient:innen be-
teiligt sind. Gerne greifen wir auch dieses Mal wieder The-
men auf, die gerade im Fokus stehen und immer wie-
der viele Fragen aufwerfen. Wir hoffen, dass diese Vielfalt 
– von neuen Behandlungsoptionen bis hin zu wichtigen 
Versorgungsaspekten – Ihr Interesse findet.

Anmeldung
Dravet-Syndrom Familienkonferenz, 

Parksaal im Gründerhaus - Klinik Lengg

Wir bitten Sie um Anmeldung,  
damit wir Ihren Platz reservieren können.



Programm

	 Begrüssung
14.00 Uhr	 �Edith Wohlfender, Markus Wolff

	 Teil I 
14.05 Uhr	 �SUDEP: Aktuelles zu Prävention und Überwachungsgeräten 

Ralf Eberhard, Schweizerisches Epilepsie-Zentrum, Klinik Lengg

14.40 Uhr	 �Neue Medikamente und Gen-Therapien 
Oliver Maier, Ostschweizer Kinderspital St.Gallen

15.20 Uhr	 Pause

	 Teil II 
15.40 Uhr	 �Fokus Adoleszenz: Epilepsie, Hormone und Kontrazeption 

Oona Kohnen, Schweizerisches Epilepsie-Zentrum, Klinik Lengg

16.20 Uhr	 �Transition: Sozialberatung im Übergang zum Erwachsenenalter 
Marius Viselka, Schweizerisches Epilepsie-Zentrum, Klinik Lengg

17.00 Uhr	 Apéro und Austausch unter betroffenen 	
	 Angehörigen und mit den Referent:innen



Akkreditierung
SNG: 4 Credits.  
SGKN: 4 Credits.  

Kontakt
Thierry Chollet steht Ihnen für weitere  
Informationen gerne zur Verfügung. 
veranstaltung@kliniklengg.ch

Anfahrt
Sie erreichen die Klinik Lengg bequem  
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.

Unsere nächsten 
Veranstaltungen
Übersicht und Anmeldung

Newsletter-Anmeldung
Der Epileptologie-Fachnewsletter informiert 
Sie über aktuelle Themen und Trends.

Klinik Lengg AG 
Bleulerstrasse 60, 8008 Zürich 
Tel. +41 44 387 67 67 
www.kliniklengg.ch

Allgemeine Informationen

Mit freundlicher Unterstützung von:


